


DAS ZOOM BRINGT ALLE SINNE INS SPIEL! DAS ZOOM BRINGT ALLE SINNE INS SPIEL!      

Das ZOOM Kindermuseum ist ein privater Verein, der es Kindern und Jugendlichen ermöglicht, sich 
spielerisch und mit allen Sinnen mit verschiedenen Themen aus Kunst, Wissenschaft und Kultur zu 
beschäftigen. Durch die Begegnung mit Kunst, den Dialog mit Künstler*innen und das freudvolle, 
ergebnisoffene Tun mit anderen werden individuelle Fähigkeiten und Interessen erkannt und 
weiterentwickelt. Das Kindermuseum schafft Räume, in denen in entspannter Atmosphäre und im 
eigenen Tempo Neues ausprobiert, entdeckt und erforscht wird. Nach dem Hands-On Prinzip konzi-
pierte Ausstellungen, Spielstationen, Objekte, künstlerische Installationen und Werkstätten wecken 
Neugier und regen die Kreativität der Kinder an. 

Das ZOOM KindermuseumZOOM Kindermuseum bietet auf 1.600 Quadratmetern und in seinem grünen Innenhof vier 
unterschiedliche Bereiche für Besucher*innen von 0 bis 14 Jahren.

ZOOM Mitmachausstellung,ZOOM Mitmachausstellung, hier können Kinder von 6 bis 12 Jahren nach Lust und Laune Fragen stel-
len, ein Thema erforschen, werken und spielen. Dem Hands-On Prinzip folgend, machen eine Vielzahl 
von Mitmachstationen ein großes Ausstellungsthema in vielfältigen Details erleb- und begreifbar. 

ZOOM OzeanZOOM Ozean, ein in Wien einzigartiger Spiel- und Erlebnisbereich, der speziell auf die altersspezi-
fischen, motorischen, kognitiven und sozialen Fähigkeiten von Kindern zwischen 8 Monaten bis 6 
Jahren abgestimmt ist. 

ZOOM Atelier,ZOOM Atelier, Kinder zwischen 3 und 12 Jahren können hier unterschiedliche bildnerische Techniken 
und Materialien ausprobieren und ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Dabei steht die Zusammen-
arbeit mit Künstler*innen und das freie Experimentieren im Mittelpunkt des prozessorientierten 
Arbeitens. 

ZOOM TrickfilmstudioZOOM Trickfilmstudio, Kindern und Jugendlichen von 8 bis 14 Jahren bietet sich die Möglichkeit, unter-
stützt von einer einmaligen Medientechnik, im Team und gemeinsam mit den ZOOM Vermittler*innen 
einen eigenen Trickfilm herzustellen. 

Mit dem ZOOM MobilZOOM Mobil fährt das Kindermuseum raus aus dem MQ, rein in die Stadt und direkt zu den 
Kindern. So können Schulen, Kindergärten, Vereinslokale, Freiflächen und Parks zum Atelier, Studio 
oder zu einem Spielraum werden. Unsere ZOOM Vermittler*innen kommen mit künstlerisch- 
spielerischen Programmen zu all jenen, die gerade nicht ins ZOOM kommen können. Für Kinder  
ab 4 Jahren.



ZOOM MITMACHAUSSTELLUNGZOOM MITMACHAUSSTELLUNG  
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

So unterschiedlich die Themen der Mitmachausstellungen sind, immer knüpfen sie unmittelbar an 
den Alltag unserer jungen Besucher*innen an. Dem Hands-On Prinzip folgend, können an einer 
Vielzahl von Mitmachstationen die unterschiedlichen Facetten des Ausstellungsthemas spielerisch 
erforscht und Inhalte buchstäblich begriffen werden. Dabei ist für das ZOOM Kindermuseum be-
zeichnend, dass die bestmögliche inhaltliche Vermittlung besonders eng an eine künstlerisch an-
spruchsvolle Umsetzung geknüpft ist.  Über die räumliche Gestaltung werden wesentliche Inhalte und 
Bedeutungen transportiert. Das ZOOM Kindermuseum entwickelt und realisiert seine Ausstellungen 
gemeinsam mit Künstler*innen, Spiele-entwickler*innen, Wissenschaftler*innen, Architekt*innen und 
unter Einbeziehung pädagogischer Fachexpert*innen. Ziel der Mitmachausstellungen ist es, Wissen zu 
vermitteln sowie Kreativität, Kritikfähigkeit und Eigenständigkeit im Denken und Handeln der Kinder 
zu fördern. Im Vordergrund steht das Lernen durch Spielen und Experimentieren.

KUNST & SPIEL KUNST & SPIEL ab 3. Oktober 2024ab 3. Oktober 2024
Die Jubiläumsausstellung zu 30 Jahre ZOOM. Für Kinder von 6 bis 12 Jahren

Anlässlich des dreißigjährigen ZOOM-Jubiläums dreht sich in der neuen Mitmachausstellung alles 
um die KUNST und um das SPIEL. Eine ganz bewusste Programmierung, mit der wir zwei wesentliche 
Grundpfeiler des Kindermuseums zum Thema machen. Auf Basis unserer dreißigjährigen Expertise 
ist „KUNST & SPIEL“ ein klares Statement für die hohe Relevanz von künstlerisch-kreativen Freiräumen 
für Kinder und für die elementare Bedeutung des freien, ergebnisoffenen Spiels. Besonders in einem 
für Kinder immer früher und stärker spürbaren, regulierten und leistungsorientierten Alltag. Das Ein-
tauchen in fantasievolle Installationen, das Experimentieren mit künstlerischen Methoden und spiele-
risch leicht Teil eines Kunstwerks zu werden zeichnet den Charakter der ZOOM Ausstellungen aus.

Beispielhaft für KUNST & SPIEL öffnet Alfredo Barsuglias raumgreifende, begehbare Skulptur KINSEL 
vielfältige Möglichkeiten des freien Spiels: Voller Fantasie und Kreativität werden über „Rollboote“  
Verstecke erkundet, erinnert die „Kratzhöhle“ an die Anfänge der Kunst, die Höhlenmalerei, oder will 
ein Laderaum erforscht werden. Hoch oben bietet die KINSEL Aussichtspunkte und eine Strandvilla, in 
der die körperliche Fitness getestet wird. Sie dient auch als Startrampe für selbstgefaltete Papierflie-
ger. Die Mehrdeutigkeit der Kunst zeigt sich auch in der Anamorphose des Wortes „KUNST“. In seiner 
Vollständigkeit kann es nur von einem Punkt der KINSEL gelesen werden. Der Begriff „SPIEL“ will in 
seinen Einzelteilen gesucht werden: Guckis, die immer wieder Teil von ZOOM Gestaltungen waren, 
sind in der Ausstellungshalle versteckt. 

In einer Kooperation mit dem Kunsthistorischen Museum Wien zoomen die Kinder in das beeindru-
ckend hochauflösend digitalisierte Gemälde „Kinderspiele“ von Pieter Bruegel d.Ä. und begeben sich 
auf eine detailreiche Entdeckungsreise. Ein großes Kostümbild kann in seinen vielen Einzelteilen von 
den Kindern angezogen werden; als Bildelemente verkleidet, nehmen sie immer neue Anordnungen 
vor. Auch die Darstellungen auf der Kunstkegelbahn entstehen durch vollen Körpereinsatz und nach 
Zufallsprinzip. Eine Knetinsel lädt zum bunten Experimentieren mit Plastilin ein und farbenfrohe Mus-
ter werden an den „Kreativ-Tischen“ erfunden und gestaltet. Über ein Würfelspiel startet eine Zeitreise 
durch die Mitmachausstellungen der letzten dreißig Jahre, doch dafür muss erst einmal mit ein biss-
chen Glück gegen POMA, den Spielverderber, gewonnen werden. 

In ihrem immersiven Raum lädt Esther Stocker zum Spiel mit den eigenen Wahrnehmungen ein. In 
der für die Künstlerin typischen schwarz-weißen Welt stellt sich die Frage nach dem Ende eines Raums 
und dem Anfang eines Bildes, dieses Spiel wird über Spiegel unendlich weitergeführt. Dazu können 
mit selbst gebauten Kreiseln farbenfrohe Akzente gesetzt werden. Zu guter Letzt wird der Ausstel-
lungsbesuch sogar verlängert, denn das Sonderplakat „KUNST & SPIEL“ kann mit nach Hause genom-
men und dort vielfältig, bunt, kreativ und individuell gestaltet werden. 



STATEMENTS STATEMENTS 
zum 30-jährigen ZOOM Jubiläum und der ZOOM Mitmachausstellungzum 30-jährigen ZOOM Jubiläum und der ZOOM Mitmachausstellung

Claudia Haas, Gründerin ZOOM Kindermuseum und Direktorin von 1994 bis 2003Claudia Haas, Gründerin ZOOM Kindermuseum und Direktorin von 1994 bis 2003

„ZOOM löste bei seiner Gründung in den 90er Jahren zunächst Skepsis und Staunen in der Wiener 
Museumslandschaft aus, denn es wandte sich direkt und ausschließlich einer bis dahin kaum beach-
teten Zielgruppe zu: Kindern und Familien. Das Kindermuseum war keine staatliche oder städtische 
Gründung, sondern vielmehr eine private Initiative, unterstützt und gewollt von der Wiener Bevölke-
rung. Es leistete Pionierarbeit und öffnete Kindern und Familien die Türen der traditionellen Museen 
Wiens. Mit seiner künstlerischen Ausrichtung – die Programme wurden in Teamarbeit von jungen, 
hochmotivierten Künstler*innen erarbeitet – war es einzigartig auch in der internationalen Kindermu-
seumsszene.“ 

Elisabeth Menasse-Wiesbauer, Direktorin ZOOM Kindermuseum von 2003 bis 2019Elisabeth Menasse-Wiesbauer, Direktorin ZOOM Kindermuseum von 2003 bis 2019

„Der Qualitätsanspruch des ZOOM Kindermuseums war von Anfang an sowohl inhaltlich als auch äs-
thetisch ein sehr hoher. Viele renommierte Künstler*innen, Architekt*innen und Wissenschaftler*in-
nen haben sich in die Gestaltung der ZOOM-Programme eingebracht. Der immer noch andauernde 
Erfolg des ZOOM liegt nicht zuletzt darin begründet, dass über all die Jahre sensibel auf gesellschaftli-
che Veränderungen reagiert wurde: sowohl bei der Auswahl der Ausstellungs- und Workshopthemen, 
als auch bei den neuen Anforderungen an pädagogische Konzepte durch die veränderte demographi-
sche Zusammensetzung der Wiener Kinder.“  

Andrea Zsutty, Direktorin ZOOM Kindermuseum Andrea Zsutty, Direktorin ZOOM Kindermuseum 

„In den vergangenen 30 Jahren ist das ZOOM durch seine künstlerischen Workshops und Mitmachaus-
stellungen national und international zu einem entscheidenden Impulsgeber in der Bereichen Kinder-
kultur un der niederschwelligen, spielerischen Wissens- und Kulturvermittlung geworden. Viele der 
Kinder sind nun Erwachsene und verbinden ihre ersten Kunst- und Kulturerlebnisse mit dem ZOOM. 
Um noch mehr Kindern diese Erfahrung zu ermöglichen, sind wir seit vier Jahren mit unsern mobilen 
künstlerischen Workshops in der Stadt unterwegs und treten über vielfältige inklusive Angebote im 
Museum und darüber hinaus mit unserem Publikum in Kontakt. Besonders freuen wir uns darauf, 
dass wir ab 2027 in Floridsdorf einen zweiten ZOOM Standort haben werden, der gerade entsteht!“ 

Christian Ganzer, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM MitmachausstellungChristian Ganzer, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Mitmachausstellung

„Gerade in einer Welt, die stark von Pragmatismus und Produktivität geprägt ist, haben Kunst und 
Spiel einen unschätzbaren Wert. Sie sind nicht nur Mittel zur Unterhaltung, sondern essentielle Kom-
ponenten eines erfüllten und ausgeglichenen Lebens. Sie stimulieren unsere Kreativität, fördern 
unsere sozialen Bindungen, lassen uns Freude und Schönheit mit allen Sinnen erleben und halten 
unseren Geist in Bewegung. Deshalb kann man die Jubiläumsausstellung KUNST & SPIEL auch als ein 
programmatisches Statement verstehen – einen lustvollen Gegenentwurf zu Normen, Regeln und 
Leistungserwartungen. Gemeinsam mit vielen Künstler*innen haben wir für die Jubiläumsausstellung 
eine Vielzahl unterschiedlichster Erlebnisräume, Spielangebote und Mitmachstationen geschaffen. So 
bieten wir unseren Besucher*innen die Möglichkeit zu ganz unmittelbaren Begegnungen mit Kunst-
werken und machen die Freiheit der Kunst und die Fantasie des Spiels für alle erlebbar.“



STATEMENTS STATEMENTS 
zum 30-jährigen ZOOM Jubiläum und der ZOOM Mitmachausstellungzum 30-jährigen ZOOM Jubiläum und der ZOOM Mitmachausstellung

Christoph Wiederkehr, Vizebürgermeister, Jugend- und BildungsstadtratChristoph Wiederkehr, Vizebürgermeister, Jugend- und Bildungsstadtrat

„30 Jahre ZOOM Kindermuseum – das ist eine Erfolgsgeschichte für die Wiener Kinderkultur! Was einst 
als kleines Haus begann, ist heute eine Institution, die Generationen von Kindern inspiriert hat. Das 
ZOOM Museum schafft es seit drei Jahrzehnten, Kindern und Familien auf spielerische Weise Kunst, 
Kultur und Wissen näherzubringen. Mit kreativen Workshops, Mitmachausstellungen und künftig auch 
mit einem neuen zweiten Standort in Floridsdorf, zeigt das ZOOM und die Stadt Wien, wie wichtig 
kulturelle Teilhabe und Bildung für unsere Jüngsten sind. Fantasie, Freiheit, Kreativität – spielerisch 
lernen und entdecken. Im ZOOM Museum können Kinder träumen, lernen und sich fallen lassen. In  
der aktuellen Ausstellung lernen die Kinder spielerisch über Kunst. Wir freuen uns auf viele weitere 
einmalige Mitmachausstellungen. Danke an alle Mitarbeiter*innen für die unglaublich wichtige Arbeit. 
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum und auf viele weitere kreative Jahre!“

Veronica Kaup-Hasler, Amtsführende Stadträdtin für Kultur und WissenschaftVeronica Kaup-Hasler, Amtsführende Stadträdtin für Kultur und Wissenschaft

„Mit Wertschätzung, der Förderung von Kreativität und dem Wecken von Neugierde und Forscher*in-
nengeist erfahren die Jüngsten unserer Gesellschaft, dass unsere Welt und unsere Gesellschaft in 
einem Miteinander gestaltet werden können. Seit 30 Jahren steht das ZOOM Kindermuseum für diese 
Leichtigkeit und die spielerischen Ansätze, in denen Kultur und Wissenschaft für Kinder greifbar wer-
den. Als österreichische Pionierin hat das ZOOM von Anfang an wichtige Impulse in die Vermittlungs-
arbeit für Kinder an anderen Häusern gesetzt. Ich gratuliere dem ZOOM und bedanke mich gleichzei-
tig bei Andrea Zsutty sowie den früheren Leiterinnen Claudia Haas und Elisabeth Menasse-Wiesbauer 
mit ihren Teams für ihre Passion, aus Kindern positive Gestalter*innen der eigenen Lebenswelt zu 
machen.“ 

Nicole Berger-Krotsch, Vorstandsvorsitzende ZOOM KindermuseumNicole Berger-Krotsch, Vorstandsvorsitzende ZOOM Kindermuseum

„Das ZOOM Kindermuseum zeigt seit 30 Jahren wie wichtig und wertvoll es für unsere Stadt ist, allen 
Kindern einen niederschwelligen Zugang zu Kunst und Kultur anzubieten. Der unverminderte Andrang 
beweist, dass es das ZOOM versteht, immer modern und spannend zu bleiben. Das erklärt sich aus 
der großen Expertise des Hauses, aus dem erstklassigen Team und seinen fantastischen Kollaboratio-
nen mit Künstler*innen, Expert*innen, Universitäten und Fachverbänden. Im Zentrum des großen Er-
folges dieses Hauses stehen aber natürlich: die Kinder. Für sie und auf Augenhöhe mit ihnen wird im 
ZOOM entdeckt, gespielt, erforscht und experimentiert. Den Besucher*innen und dem Team wünsche 
ich viel Freude und tolle ZOOM Erlebnisse im Jubiläumsjahr.“ 
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ZOOM ATELIERZOOM ATELIER
Künstlerische Workshops für Kinder von 3 bis 12 Jahren

In den Atelier Workshops können unterschiedliche bildnerische Techniken und Materialien auspro-
biert werden und der eigenen Kreativität kann dabei freier Lauf gelassen werden. Dabei kann das 
ZOOM Kindern die Möglichkeit bieten Techniken und Materialien auszuprobieren, die üblicherweise 
in Kinderzimmern, in der Schule oder im Kindergarten nicht eingesetzt werden können, weil sie zu viel 
Schmutz machen, zu groß oder zu teuer sind. 

Darüber hinaus steht die Zusammenarbeit mit Künstler*innen im Zentrum des ZOOM Ateliers, das 
freie Experimentieren und ein prozessorientiertes Arbeiten. Nicht ein fertiges Endprodukt ist das Ziel 
des Workshops, sondern die individuelle und kreative Erfahrung der Kinder.

SÄGEFISCH UND TURTELSCHRAUBESÄGEFISCH UND TURTELSCHRAUBE
Workshop für Kinder von 3 bis 12 JahrenWorkshop für Kinder von 3 bis 12 Jahren

Im ZOOM Atelier wird mit Holz gewerkt und gebaut!

Es entsteht ein fröhlicher Holztier-Zoo mit Bretterfischen, Lochschildkröten und Schraubenschlangen. 
Ihr könnt mit Akkuschraubern unseren großen Tieren Schuppen montieren, Flossen anbauen und 
Antennen auf ihnen befestigen. Und weil unsere Wasserskulptur letztes Jahr so beliebt war, könnt ihr 
auch heuer in unserem Innenhof wieder pritscheln und plätschern!

Franziska Abgottspon, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Atelier:Franziska Abgottspon, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Atelier: 

„Ich freue mich, dass in unserem Jubiläumsjahr im Atelier wieder einmal mit Holz gearbeitet wird! Die-
ses Material stand hier bereits einige Male im Zentrum: Die Kinder haben 2004 im Programm ,Findel-
dingellandurium‘ mit Rinden und Ästen Land Art gemacht, 2009 konnte in der ,Villa Wunderbar‘ nach 
Herzenslust gebohrt, gesägt und geschraubt werden, und beim ,Möbelinselabenteuer‘ wurden 2018 
alte Kleiderschränke und Schreibtischschubladen zu neuem Leben erweckt. Uns ist es wichtig, dass 
Kinder im ZOOM Atelier Erfahrungen im Umgang mit professionellen Werkzeugen und Materialien 
machen und verschiedenste Techniken kennenlernen können. Wir haben deshalb im Laufe der Jahre 
unter anderem eigene Sägetische und Bohrervorrichtungen entwickelt, damit Kinder holzbearbeiten-
de Techniken gefahrlos ausprobieren können. Ein großes Dankeschön an das Team für diese äußerst 
kreativen Erfindungen und an die Vermittler*innen für die ausgefeilten Einführungen in die Work-
shops. Bei der so genannten ,Tool Time‘ innerhalb von zehn bis fünfzehn Minuten auf eine packende 
Art technisches Wissen, kreative Inputs, Sicherheitsregeln sowie Freude am Thema zu vermitteln, ist 
eine eigene Kunst!“ 

Bereichsleitung und KuratierungBereichsleitung und Kuratierung
Franziska Abgottspon

KonzeptKonzept
Yasemin Inan, Katharina Jäger, Raimund Pleschberger, Johann Schoiswohl

Programmpartner des AteliersProgrammpartner des Ateliers
Fachverband der Holzindustrie Österreichs



ZOOM TRICKFILMSTUDIOZOOM TRICKFILMSTUDIO
Trickfilmworkshops für Kinder von 8 bis 14 Jahren

Unterstützt durch eine einmalige, eigens vom ZOOM Kindermuseum in Zusammenarbeit mit der 
Firma BILDWERK entwickelten Medientechnik können Kinder und Jugendliche in Teamarbeit ihren 
eigenen Trickfilm produzieren. Der Fokus unserer ZOOM Vermittler*innen liegt dabei auf dem grup-
pendynamischen Prozess, auf Elementen des Storytellings und darauf, dass Workshopteilnehmer*in-
nen ihre Ideen, Wahrnehmungen und Emotionen künstlerisch umsetzen können. Alle Trickfilme und 
Sounds, die Kinder bei ihrem Besuch eines Workshops im ZOOM Trickfilmstudio im Team produziert 
haben, werden im Kindermuseum seit 2001 digital archiviert. Diese innovative und einzigartige Samm-
lung bildet das digitale Gedächtnis des ZOOM Kindermuseums, das für spätere Generationen und die 
wissenschaftliche Forschung zu erhalten ist.

BOING! YEAH! ZOCKEN!BOING! YEAH! ZOCKEN!
Trickfilmworkshop für Kinder ab 8 Jahren

Taucht gemeinsam mit uns in die faszinierende Welt der Videospiele ein und verknüpft dabei Zeich-
nungen und Animationen. Worum dreht sich euer Spiel und was erleben eure Figuren? Läuft alles 
nach Plan, oder gibt es überraschende Wendungen? Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: In 
Teamarbeit entwickelt ihr neue Geschichten oder macht aus schon bestehenden Spielen eure eigene 
Version.

Barbara Kaiser, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Trickfilmstudio: Barbara Kaiser, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Trickfilmstudio: 

„In den vielfältigen Workshopformaten des ZOOM Trickfilmstudios stehen stets die Themen und 
Inhalte von Kindern und Jugendlichen im  Zentrum. Die hier entstandenen Medienproduktionen sind 
geprägt von der Alltagskultur unserer Besucher*innen.“

Bereichsleitung und Kuratierung   Bereichsleitung und Kuratierung                          
Barbara Kaiser

KonzeptKonzept 
Elena Martin Lobera
Sepehr Sarabchi

Programmpartner des TrickfilmstudiosProgrammpartner des Trickfilmstudios
MM Group

SOUNDWERKSTATTSOUNDWERKSTATT
Workshop für Kinder ab 8 Jahren

In diesem Spezialworkshop können die Möglichkeiten des ZOOM 
Tonstudios voll ausgeschöpft werden. Ob Jingle, Werbung oder 
Minihörspiel – hier kann mit Klängen experimentiert werden! 

Bereichsleitung und Kuratierung   Bereichsleitung und Kuratierung                          
Barbara Kaiser

KonzeptKonzept 
Dorothea Prem
Nicholas Ivansits



ZOOM OZEANZOOM OZEAN
Kleinkinderbereich für Kinder von 8 Monaten bis 6 Jahren  Kleinkinderbereich für Kinder von 8 Monaten bis 6 Jahren  

Seit 2001 sind bereits über 600.000 kleine und größere Matros*innen in den ZOOM Ozean einge-
taucht. Ein ganz besonderer Spiel- und Erlebnisbereich, der speziell auf die altersspezifischen, moto-
rischen, kognitiven und sozialen Fähigkeiten der Besucher*innen zwischen 8 Monaten und 6 Jahren 
abgestimmt ist. Dabei laden immer wieder neue Kostüme, Stationen, Fantasiewesen und Spiele zum 
Staunen und Erleben ein. 

Franziska Abgottspon, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Ozean: Franziska Abgottspon, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Ozean: 
„Unser Ozeandampfer Famosa sticht voller Pracht wieder in See. Das Deck ist geschrubbt, der Motor 
überholt, die Lichtschalterspiele leuchten bunt. Ich freue mich sehr, zwei neue Matrosinnen an Bord 
begrüßen zu dürfen! Ahoi und auf zu neuen Ufern!”

Bereichsleitung und KuratierungBereichsleitung und Kuratierung
Franziska Abgottspon

ZOOM MOBILZOOM MOBIL
Mobiles Workshopangebot für Kinder ab 6 Jahren  

Das ZOOM bringt‘s und fährt mit dem vollelektrischen ZOOM Mobil raus aus dem MQ, rein in die Stadt 
und direkt zu den Kindern. Schulen, Kindergärten, Vereinslokale, Freiflächen und Parks – jeder Ort 
kann zum Atelier, Studio oder Spielraum werden. Die ZOOM Vermittler*innen kommen mit künstleri-
schen und spielerischen Programmen zu allen, die gerade nicht ins ZOOM kommen können. 

Aktuell befinden sich vier neue Workshopformate im ZOOM Mobil, das während der Sommermonate 
vor allem in Parks und an öffentlichen Plätzen im Einsatz war und das jetzt ab Herbst wieder in Kinder-
gärten und Schulen, sowie bei Kooperationspartnern in den unterschiedlichen Bezirken der Stadt zu 
Besuch ist! 

Raimund Pleschberger, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Mobil: Raimund Pleschberger, Bereichsleitung und Kuratierung ZOOM Mobil: 
„Mit dem ZOOM Mobil wollen wir möglichst viele Kinder erreichen – vor allem jene, die gerade nicht 
zu uns ins Kindermuseum kommen können. Auch diesen Sommer haben wir wieder viele Parks und 
Gemeindebauten in ganz Wien besucht. Im Herbst geht es nun wieder mit künstlerischen Workshops 
und Vermittlungsformaten an Wiener Schulen und Kindergärten. Mein Highlight: „Showtime“ Bei 
diesem Programm bauen sich die Kinder Kostüme und Requisiten für spontan erfundene Film-Szenen 
und performen damit vor der Kamera. Die Ausstrahlung erfolgt immer in Echtzeit auf der Leinwand 
des kleinsten Kinos Wiens!“

Bereichsleitung und KuratierungBereichsleitung und Kuratierung
Raimund Pleschberger

Termine und Workshopzeiten:Termine und Workshopzeiten:
www.kindermuseum.at



SUBVENTIONSGEBERSUBVENTIONSGEBER

PROGRAMMPARTNERPROGRAMMPARTNER

HAUPTSPONSORENHAUPTSPONSOREN

KOOPERATIONSPARTNERKOOPERATIONSPARTNER



Wir freuen uns über Ihr Interesse am ZOOM Kindermuseum.

Sehr gerne geben wir Ihnen auch eine persönliche Führung durch das Haus,  
oder durch einzelne Bereiche. 

 Bitte kontaktieren Sie dafür oder für Interviewanfragen: 

Mag. Christian Smetana
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Sponsoring & Fundraising

T   +43 1 522 67 48-1820
M  +43 664 251 24 25

c.smetana@kindermuseum.at

Pressemappe, Pressefotos und weiterführende Informationen finden Sie auf 
www.kindermuseum.at in unserem Pressebereich.

Oder hier: 




